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Beilage zu Nr . 182 der Karlsruher Zeitung
Samstag , S August L8VS.

Frankreich .
Paris , 31 . Juli . Der Justizminister hat

unterm 30 . d. an den Abgeordneten Scheurer - Kestner

folgendes Schreiben gerichtet :

Hr . Abgeordneter und werther Kollege ! In Ihrem werthen Schrei¬

ben vom 16. d. M. fragen Sie bei mir an , ob diejenigen Elsaß -
Lothringer , welche in den abgetretenen Gebieten oder in der

Schweiz «ine Optionserklärung zu Gunsten der französi¬

schen Nationalität abgegeben haben , auf s ch r istl i ch em W e g e

an einen französischen Maire die Wahl eines Domi¬

zils erklären können . Unsere in der Schweiz fich aufhaltenden
Landsleute , welche vor unseren Konsular - oder diplomatischen Agenten
ihre Optionserklärung abgegeben haben , brauchen keine weitere For¬
malität zu erfüllen , um die französische Nationalität zu behalten . Sie

find durchaus nicht verpflichtet , ihr Domizil nach Frankreich zu ver¬
legen . Es ist allerdings richtig , daß sie durch die Thalsache der Anne¬
xion das Heimathsdvmizil , welches fie in den abgetretenen Gebieten be¬
saßen , verloren haben , und in dieser Hinsicht wird es ohne Zweifel
nöthig sein , die Bestimmungen des Ooüe civil über den Erwerb eines
neuen Domizils für sie zu modifiziren . Ich habe die Absicht , zu die¬
sem Behufe einen Paragraphen in den Gesetzentwurf einzurücken , den
ich zur Regelung aller durch die Ausführung unserer Verträge mit
Deutschland aufgeworfenen Rechtsfragen der Nationalversammlung zu
unterbreiten gedenke.

Was die Elsaß - Lothringer betrifft , welche in den abgetretenen
Gebieten verweilen , so scheint es mir zu meinem großen Bedauern
unmöglich , ihrem Anträge statt zu geben . Selbst wenn ich fie er¬
mächtigte , jene schriftliche Erklärung abzugeben , so würde dieselbe sie
nicht von der Verpflichtung befreien , „ ihr Domizil nach Frankreich zu
verlegen und sich dort zu firiren "

, wie dies der Artikel 2 des Vertrags
vom 10 . Mai 1871 vorschreibt . Diese Erklärung einer Domizilswahl
wäre also wirkungslos , und sie könnte von den deutschen Behörden
als mit dem ausdrücklichen Texte unserer Uebereinkünfte im Wider¬
spruch stehend angesehen weiden . Empfangen Sie u . s . « . —

I . Dufaure .

Hier noch einige neue Ziffern über die Anleihe -
Subskriptionen : Belgien zeichnete über 7 */r Milliar¬
den ; Norddeutschland 4 ' / - Milliarden , worunter Berlin
3 */- ; das Haus Rothschild in London 2V - Milliarden ;
Konstantinopel eine halbe Milliarde ; Bombay 22,500,000
Francs .

Hr . St . Marc Girardin verlas heute in der Kom¬
mission seinen Bericht über den Martel ' schen Ferien -
Antrag . Derselbe läßt der Kammer die Wahl , entweder
das Gesetz über die Jury noch zuvor zu berathen und dann
die Ferien bis zum 15 . Novemb ., oder im entgegengesetzten
Falle die Ferien nur bis zum 4 . Nov . dauern zu lassen .
— Die re publik . Union bereitet aus Anlaß der Fe¬
rien ein Manifest an ihre Wähler vor ; mit der Abfassung
derselben wurde Hr . Henri Martin betraut .

Der Kaiser Napoleon wird künftigen Sonntag Chisle -
hurst verlassen und sich nach dem Badeort Brocknor bei
Brighton begeben . Die Kaiserin wird erst eine Reise nach
Schottland macken und dann ihrem Gemahl nach Brocknor
folgen . — Hr . und Frau Rattazzi haben heute bei dem
Präsidenten der Republik dejeunirt — Die HH . Ranc
und Iwan de Wolstyne wurden wegen ihres Duells
zu je 14 , ihre Zeugen zu je 6 Tagen Gefängniß ver -
urtheilt .

Paris , 31 . Aug . Die republikanische Union
( gemäßigte Linke ) sah sich veranlaßt , gestern ihr Bureau ,
bestehend aus den HH . Albert Grevy , Leroyer , Humbert ,
Rolland und Faye , zu dem Präsidenten der Republik
abzuordnen , um ihn zu dem glänzenden Erfolg der An -
lehensoperation zu beglückwünschen . Dieser Schritt fand ,wie man sich denken kann , die wohlwollendste Aufnahme .

Hr . Thiers bekräftigte aufs neue sein Vertrauen in die
republikanische Staatsform .

Wir find — sagte er — in der Wahl unserer Regierungsform erst
über dm Kanal und dann über den großen Ozean gegangen ; diese
letztere Reise ist uns wohl bekommen , bleiben wir also in der neuen
Welt ! Dann sprach er von dem Erfolg der Anleihe im Ausland und
gelangte so zu der auswärtigen Lage überhaupt , die er als eine eminent
friedliche charakterisiere . Er holte von seinem Schreibtisch eine
ihm zugegaugene Depesche , der zufolge der Czaar an der Kaiser -Zu¬
sammenkunft in Berlin Theil nehmen wird , und legte aus diesem Er¬
eignisse eine den europäischen Frieden förderliche Bedeutung bei . Lasten
wir uns also — fuhr er fort — in dem Werk unserer Wiedergeburt
nicht stören ; wir wollen den Frieden und wir werden ihn auch habm ,
wenn nicht ganz unvorhergesehene Ereignisse uns zwingen sollten , aus
unserer Reserve hervorzutreten . Was die innere Lage betrifft , so sind
die Geister noch theilweise sehr erregt ; aber die Ferien werden wohl
dazu beitragen , fie zu beruhigen . In achtzehn Monaten wird , hoffe
ich , unser Landesgebiet uns vollständig wiedergegeben sein und die
Nationalversammlung ihre Aufgabe erfüllt haben .

Also berichten die Blätter „ Evenement "
, „ Soir " u . s. w . ;

ein authentischer Text dieser Rede des Präsidenten liegt
nirgends vor .

Das „ Journ . des Deb .
" — um nur die besonnenste

Stimme anzuführen — schreibt aus Anlaß der neuen
Anleihe :

Es ist das besondere Verdienst Frankreichs , daß es niemals an sei¬
nem Glücke verzweifelt ; nichts kann seine Entschlossenheit beugen . Im
Siege anspruchsvoll , ist eS in der Niederlage gelaffen und uner¬
schrocken ( !) . Niemals hat unser Land lebendigere Beweise dieser
Festigkeit und dieses Glaubens gegeben , als seit dem Unheil von
1870 . Was haben wir nicht seit achtzehn Monaten für Anstrengun¬
gen gemacht , um unfern Lasten zu genügen ! Wir haben nicht blos
unser Budget in ' « Gleichgewicht gebracht , was in dem nämlichen Falle
noch keiner andern Nation gelungen war , sondern auch noch Mittel
und Wege gefunden , 200 Millionen jährlich zu amortisiren . Während
wir uns überall nach steuersähigen Gegenständen umsahen , fiel eS
Niemanden von uns ein , der nationalen Rente auch nur den gering¬
sten Abzug aufzuerlegen . Oesterreich und Italien haben ihre Staats¬
papiere schwer besteuert , England nimmt seine Consols von der Ein¬
kommensteuer nicht aus , wir dagegen gehen in unserer Gewissenhaf¬
tigkeit so weit , unsere Renten nicht einmal der kleinsten Uebertragungs -
steuer zu unterziehen .

Darum hat auch Europa unserem Kredit eine feierliche Huldigung
dargebracht . Gewiß , wir lassen uns durch die Ziffern nicht blenden .
Wir wissen, wieviel von diesen 40 Milliarden auf Rechnung der Spe¬
kulation zu setzen ist. Noch vor acht Tagen standen wir nicht an ,
die Erleichterungen zu tadeln , welche man den auswärtigen Zeichnun¬
gen und den Zeichnungen auf Titel zugestehen zu sollen geglaubt hat .
Wir hätten gewünscht , daß man strenger zu Werke gegangen wäre ,
aber selbst wenn man die künstlichen Elemente dieser ungeheuren
Subskription abrechnet , bleibt sie noch immer ein unerhörter und ent¬
scheidender Erfolg .

Die Zeichnung war in Paris eine kolossale , wie man bei den ge¬
währten Erleichterungen erwarten durste ; die des Auslandes hat auch
alle Vermuthungen übertroffen . Sind wir ihm deßhalb vielen Dank
schuldig ? Darüber machen wir uns keine großen Illusionen . Gewiß ,
es gibt in Belgien , in Holland , in England wirkliche Rentner , die
unser Schicksal theilen wollen und ihre Fonds auf lange Zeit in un¬
sere Hände legen ; vielleicht begegnet man sogar auch in Deutschland
einigen Subskribenten dieser Kategorie : aber die Mehrzahl ist , wie eS
heißt , nur auf die Prämie ausgegangen . Sollen wir uns
darüber beklagen , daß die großen Bankhäuser de « Kontinents uns die
Ehre erweisen , an eine nahe Hausse der französischen Rente zu
glauben ? Es wäre ohne Zweifel besser gewesen , wenn man den aus¬
wärtigen Zeichnern nicht Vergünstigungen cingeräumt hätte , welche
vielen einheimischen versagt blieben Aber wenn die überrheinischen

Kapitalisten einen so festen Glauben an bas rasche Steigen unserer
Fonds habm , bringen fie damit nicht am Ende auch unserem Kredit ,
unserer Mäßigung und unserer Zukunst eine Huldigung dar ? Wenn
man uns in Europa für ein Volk von Träumem oder gefährlichen
Kindern hielte , würde man uns dann auch nur auf 8 oder 14 Tage
so kolossale Summen anvertraum ?

Das „ Journ . officiel
" meldet die Ernennung des Hrn .

Odilen Barrot zum Vizepräsidenten des Staatsraths .

Vermischte Nachrichten.
' Bonn , 30 . Zulr . Die . Deutsche Reichs -Ztg . ' brachte die Nach¬

richt , daß eine Deputation von hiesigen Sluoirenden der kath ,
Theologie unserem Hrn . UniversttatSkurator vr . Beseler eine
Adresse überreicht habe , worin um „Abstellung der an der katho¬
lisch- theologischen Fakultät bestehenden Uebelstände '

- d. h. um Besei¬
tigung der anti - infallibilistischen Professoren gebeten wird . Das ultra¬
montane Blatt bemerkte hierzu , daß die Deputation von Hm . vr . Be¬
seler sehr freundlich ausgenommen und ihr eine Antwort auf ihre Pe -
tition in Aussicht gestellt worden sei . Letzteres stellt Hr . vr . Beseler
in einer der „ Köln . Zlg . ' zugesandten Berichtigung in

'
Abrede mit

dem Anfügen : „Ich habe im Gegentheil der Deputation eröffnet , daß
sie einen Bescheid nicht erhalten werde . '

- Dortmund , 29 . Juli . ( Frkf . Z .) In einer gestern hier ab -
gehaltenen Versammlung der Schmiede - und Schlossermeister
von hier und Umgegend beschloß man einstimmig , die Preise der
Maaren rc . um fünfzig Prozent zu erhöhen , sowie statt jährlich von
nun ab vierteljährlich die Rechnungen auszuschreiben .

— In der Westmünsterabtei inLondon fand vorigen Samstag
Nachmittag die Trauung der berühmten schwedischen Sängerin Chri¬
stine Nilsson mit Hrn . August Rouzaud , Neffe des Admirals
Rouzaud , aus Pari « statt . Di - Hochzeitsseier trug einen sehr impo¬
santen Charakter . Die große Kathedrale war mit Zuschauern dicht
gefüllt , während der Chor für die eingeladenen Gäste reservirt war ,
welche einen großen Theil des diplomatischen Korps mit seinen Fami¬
lien , die aristokratischen Patrone der italienischen Oper , sowie die
ersten Oper - und Musikcclebritätcn umfaßten .

St . Thomas , 30 . Juli . Das Post - Dampfschiff des Nordd .
Lloyd . Kronprinz Friedrich Wilhelm '

, Kapt . Ch. Leist , welche« am
10 . Juli Southampton verlassen harte , ist am 27 . wohlbehalten
hier angekommen .

Am selben Tag - trat da « Post -Dampfschiff „König Wilhelm 1. "
,

Kapt . H . Schulenburg , seine Rückreise nach Brmen vis Cher¬
bourg und Southampten an .

Bremen , 30 . Juli . Das Post - Dampfschiff des Nordd . Lloyd
„Hansa '

, Kapitän E . Brickenstein , hat heut « die vierte dies¬
jährige Reise nach Neu - York vis Southampten angetreten .

Dasselbe nahm außer der Post 182 Passagiere und 700 Tons Ladung
an Bord .

Witterungsbeobachtungen
der meteorologischen Station Karlsruhe.

31 . Juli .
Barometer. Thermo¬

meter .
Fruchtig .

keit tu
Prozen¬

ten.
Wind . Himmel. Witterung

Mrgs . 7llhr
MtgS. r „

27 '
27 ' 6,9 ' "

7 .2 ' "
-i- 14,5
-i- 17,1

0,89
0,68

SW . bedeckt veränderlich

NachtS S „ 27 ' 8 0 ' " -s- 13 .6 0,98 NO . b . ded . .

1 . Aug .
8,3 " ' -t- 12,8

>
Mrg«. 7Uhr 27 ' 0,78 NO . w . bew. heiter
MtgS. r „ 27 ' 7 .4

' " -r- 16,8 0,55'
0,69

bewölkt
NachrS S „ 27 ' 6,6 ' " -1- 14 .0 ' bedeckt trüb .

Verantwortlicher Reoakem :
vr . I . Herm . Kroenletn .

Marktpreise der Woche vom 21 . bis 28 . Juli 1872 . (Mitgetheilt vom Statistischen Bureau.)
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fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl . kr. fl . kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. kr. kr . kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. fl . kr. fl. kr . fl. kr . fl . kr . fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl . kr.
Konstanz . _ _ 3 . 36 1 . 45 1 . 45 9 7 7 6 22 20 20 21 20 40 20 40 16 26 . - 17. 30 — — 1 . 20- — - - 1 . 20
Ueberlingen . . . . _ _ 8. 33 4 . 35 3 . 45 4 . 1 - - — - - 7 SV- 7 SV- 20 18 18 18 20 32 20 — — 24. - 14. - — -- — — - - - . -
VMngen . . — — 8. 25 5 . 12 4 . 13 *3 . 6 1. 12 2. 6 9 6V- 7V- SV- 21 19 20 20 19 34 20 37 18 19. - 11 . - 1 . 28— — — — - -
Waldshut . 7. 30 7 . 30 _ _ _ _ »4 . — - 40 — 48 9 6 6 SV. — 20 — 18 20 32 18 38 13 22 . - 13. - — - - - - — - - - -
Lörrach . 7. 30 7. 30 4 . 30 4. 15 4 . 20 1 . 52 1 . — 1 . — 6 ' /, 5 8V- 4 20 18 16 18 20 36 16 36 19 — — 1 . 6 — 59 1 . - - 46 — —
Müllbeim . 7. 30 4 . 42 4 . - 5 . — *6 . - 1 . — 1 . 12 7 — s -/, — 20 19 18 18 20 33 20 38 18 25 . - 16 . — — — - .— — - - -
Freiburg . 8 . 7 5 . 14 4 . - 5 . 7 »6 . - 1 . 24 1 . 30 9 6 ' /? 9 4V- 22 20 20 20 22 34 20 34 18 25. 6 15 . 24 1 . 18 -- 1 . 5 1. U — 1. 3
Etienheiin . 8 . — _ 3. 45 — ' 3 . 20 1. 30 2 . - 8 '/- 4' /. 6 4 — 13 — 18 20 31 17 — — 2l . - 1b . - -- — — — — — - - - -
vffenburq . 8 . 6 4 . 18 4 . - 4 . 24 2. 24 1 . 18 1 . 36 8 ' /> SV- 6 4V- 22 20 20 18 22 34 18 40 18 23 . 30 14 . 30 1 . 6 - 51 — — 48 - 30 - 39
Baden . _ _ 4 . 30 ' 4 . 30 1 . 12 1. 45 8V- 7 7 SV- 23 20 -/- 22 20 22 38 20 39 19 29 . - 15. - 1 . 3 - 50

- 42- 43Rastatt . _ _ _ _ _ *4 . 20 — — SV- SV, S 22 20 20 20 22 33 20 36 16 27. 24 14. 24 1. — — - 44 — -
Karlsruhe . . . . _ _ _ — ' 5 . 30 1 . 20 1 . 24 7V- 6V- 6 24 21 20 19 22 35 20 39 18 27 . 30 13. 30 1. — — — 46 - 48 - 27 - 38
Durlach . 8. 4S _ _ 4. 11 — 1. 12 1. 20 8 SV- 6 4V- 22 19 20 19 22 36 16 38 18 32. - — - 1. — - 34— 48 ,- 54 - 24 - 44
Pforzheim . 5 . — 4. - 3 . - 1 . — 1. — 8 SV- 7 5 22 20 ' 20 20 21 36 20 42 21 32. 30 15 . 30 1. 12 - 52- 52 1. 6 — - 48
Bruchsal . 7. 36 3. 50 ' 8. - - - — — 8 '/- 6V - 7V- 4V- 22 20 20 20 22 38 ro 36 16 30. - 24 . - 1 . — — 44 — 44 - 48 - 24 — 38
Mannheim . . . . _ _ 3 . - 1 . 15 1 . 39 5 4V- S 4 24 20 18 20 22 35 18 46 16 28 . - 20. - - 54— 42 — 48 — 54 - 38 - 42

1 . 10 1. 19 6V- SV- 6V- SV« 23 20 20 20 22 40 20 33 16 26. - 15. 30 1. 4 - 44 — 45 - 51 - 36 - 42Mosbach . 7 . 45 7. 30 3. 48 ' 3 . 20 — 43 1. - 4V- 4 _ 20 18 18 20 34 16 36 16 - - — — 44 - 42 — — - - - -
Wertheim . 8 . 6 3 . 51 — - — - - 6 '/- 4'/, — _ 19 18 15 20 34 16 44 13 24. 30 9. - — 54— — — — - -
Pchaffhausen . . . . 4 . 12 3 . 16 — — SV- 7 7V» SV. 21 18 19V, 21 21 33 19 — — — — — 56 — — — — —
Kas-l .
Straßburg .

7. 56 6 . — 5 S 4 . 30 4. 36 2 . 30 1 . 12 1 . 9 9 5 6 5 2l 18 24 25 24 40 24 — — 28. - 18 . - —- - — - — — — - -
_ _ _ _ _ _ _ - - - - — — — _

Mannheim 25 . Juli 8. - 8 . — 4 . 36 4 . 19 4 . 3
Mainz . . 26 . .
Zrankfun . 24 . .

7. 49
, 8. 15

4. 36
4 . 55

4. 19
4 . 15 4 . 5 Berlin , 27. Juli , Roggen 4 fl. 36 kr. — Rüböl pr. Zentner M a nnheim 23 fl . — kr^ Main , 23 fl . - k"r., Frankfurt 23 fl. - kr^Wurzburg 27 . .Stuttgart 27.

'
Mimiken . 27.

8 . 15
8. 24
7. 58

8 . 22
5. 20

4 . 58

4 . 36

4 . 19

4 . 12
4 . 17
3. 31

Berhin 21 fl. — kr.



Geldantrag .
M .433 . 4 . Zu K- pilalauwah -

men gegen Verpfändu -ta von Liegenschaften ,
w»bti mehr als di- Hälfte de « pfandge-
richtlichen Anschlags drrg - lieben wird , und
rückzahlbar , lei cs nach dreimonoilicher
Kündigung , aus Anrmttänn , oder daß der
ganze Kav ' laldenaz r -ack Umflvß eines be¬
stimmten Zeitraums b iwzuzahlen sei, wird
hiemit die Vermittlung gegen übliche Pro¬
vision angeboren.

Zur Beförderung sind die Verlagscheine,
beziehungsweise Auszüge der SleiaernngS -
prslokolle , verschlossen ! »d bezeichne! mit
Nr . 1000 franco an die Ervebiliori der
Karlsrub -r Zeinmg zu rickiev._

Heiraths -Gesuch
Ein seit elf Jahren sich im Auslande

befindenderDeutscher (Ingenieur ) , 36 Jabre
alt , seit 5 Jahren in einer der ersten Fa¬
briken Frankreichs thätig , sucht eine Lebens¬
gefährtin . Gute Familie und Bildung
ist Hauptsache. Vermögen nicht unbedingt
erforderlich, jedoch dem aui der andern
Seite befindlicher » von 40—60,« !0 fl. ent¬
sprechend gewünscht . Adressen mit Ein¬
lage der Photographie befördert sud
OirlKrv 8 . VS8 die Annoncen-
Expedition von Ha « 8«rl8lel » L Vox -
Ivr Io 8tr »8»I»or >r I L.

KL . Bekanntschaft kann eventuell wäh¬
rend b-rSaison gemacht werden. M .717 . 3.
LM .596 . 3 . Bühl .

Gehilftn- Gesuch.
Ein solider , in Nrtariattg -schäftcn gut

bewanderter Gch ' Ise findet scgieich dauernde
Beschäftigung beim No a - irt Bühl .
WErtte Zeugnisse und schöne Schrift uner¬
läßlich _

Reisender - Gesuch.
M .755 . 2. In einer Clrohhutfcbrik fin¬

det ein routinirier Reisender für Süd -
deulschland sofort Stelle . Adressen beliebe
man unter ll . I . Hff 64 an die General -
Agentur der Auunc -N - Expedition von
Id. L Voodv L So . (Carl Troemrrj
in Freiburg i. Baden ,u tenden. ( 4375)

M .767 . 2 . Eine pers- kie Gasthosköchin
wird zum sofortigen E :ntiitt gesucht .
Adressen beliebe mau cn die Erpcditicn
dieses Blattes abzngcbm.

B «rger ! ick? MechLspKe, »« .
Okffrmliche UufsvrSeruugen .

N .381 . Nr . 20,597 . Heidelberg .
I . S .

des Groß . DomänenfiSkus
, gegen

unbekannte Personen
dingliche Rechte an Liegen¬
schaften betr.

Auf Antrag des Eroßh . Domänenfiskus
werden alle Diejenigen, welche an dem
auf der Gemarkung Kleingemünd liegen¬
den, etwa 18 Ar großen, gegen Süden
vom Neckarfluß, gegen Norden von ver¬
schiedenen Anwandern , gegen Osten von
Karl Knauf und gegen Westen von Philipp
Kern begrenzten Hoffahrisbandwörth , über
welches in den Grund - und Pfandbüchern
kein Eintrag besteht , dingliche oder lehen-
rechtliche oder fideikommissarische Ansprüche
haben, oder zu haben glauben , aufgefor¬
dert, solche' binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , ansonst sie dem
neuen Erwerber gegenüber für erloschen
erklärt werden.

Heidelberg, den 23. Juli 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

Selb .
Staadecker .

N .342 . Nr . 7857. Breisach . Nach¬
dem auf unsere Aufforderung vom 3 . Mai
d. I -, Nr . 4975 in Nr . 117 dieses Blattes ,
Ansprüche der dort genannten Art an die
bezeichnten Liegenschaften nicht geltend ge¬
macht worden sind , werden solche der
jetzigen Besitzerin, Josef Flesch Ehefrau ,
Emilia Angelika, geborne Wenk von hier
gegenüber für erloschen erklärt .

Breisach , den 19. Juli 1872.
Großh . bad . Amtsgericht,

v. Weiler .
N .343 . Nr . 8728 . Emmendingen .

Die AufforderungSklage des
Georg Strecker von Heu¬
weiler , vertreten durch Ferdi¬
nand Dreicrvon Vöhrenthal .

Ausschlußerkenntniß :
Nachdem die in der öffentlichen Auffor¬

derung vom 27 . März d. I . festgesetzte
Frist vorüber ist und keine dinglichen, le¬
henrechtlichen oder fideikommissarischen
Rechte an das in der Gemarkung Denz¬
lingen , Gewann Untertauben gelegene
Morgen Ackerfeld, welches Georg Strö cker
im Jahr 1846 durch gesetzlichen Erbgang
erwarb , geltend gemacht worden sind , so
werden alle solche Reckte an dem genann¬
ten Grundstücke gegenüber dem neuen Er¬
werber andurch für erloschen erklärt .

Emmendingen , den 27. Juli 1872.
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Rot 1 eck .
N.344 . Nr . 7857 . Tauberbischofs¬

heim . Da in Folge der diesseitigen Auf¬
forderung vom 8 . Mai d. I ., Nr . 3991 ,
weder dingliche Rechte , noch lehenrechtliche
oder fideikommissarische Ansprüche an den
dort bezeichnten Grundstücken geltend ge¬
macht wurden, so werden soche dem Mi¬
chel Heid v. Höhefeld gegenüber für er¬
loschen erklärt.

Tauberbischofsheim, den 26 . Juli 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

Lochbühle r .

Ganten
N.392 Nr . 8- Htt. Br ei sack . Gegen

L -.duug Lapv von Ibringen haben wir
Gant erkannt und zum Richtigstelluirgs-
und Vorzugsverfahren Tagfahri auf
Dienstag den 27 . August d . I . *

früh 9 Uhr ,
angeordnet , wobei alle Diejenigen , welche
aus was immer für einem Grund An¬
sprüche an die Gantmasse machen «sollen,
solche bei Vermeidung des Ausschlussesvon
der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich
anzumelden, und unter gleichzeitigerVor¬
lage der Beweisurkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln
ihre etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands -
rechte zu bezeichnen haben.

Damit Verbinder man die Anzeige , daß
bei dieser Tagfahrt ein Massepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und
Nachlaßvergleicheversucht werden, init dem
Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleichc
und Ernennung des Massepflegers und
Gläubigerausschusseö die Nichterscheincn-
den als der Mehrheit der Erschienenenbci-
tretend angesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger
haben längstens bis zur Tagsahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestel¬
le» , welche nach den Gesetzen der Partei
selbst geschehen sollen , widrigenfalls alle
weiteren Verfügungen und Erkenntnisse
mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie der
Partei eröffnet wären , nur an dem Si¬
tzungsorle des Gerichts angeschlagen, bezw.
denjenigen im Auslande wohnenden Gläu¬
bigern , deren Aufenthaltsort bekannt ist,
durch die Post zug - sendcl würden .

Breisach, den 24 . Juli 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

W t n l e r e r .
N .374. Nr . 5551. ALern . Gegen

die VerlasscnfchaftSmafsc des ff Gregor H ri¬
tz er vrn Grrhwewr Hab n wir - Gant «r -
kannt und es wird nunmehr zum Richtig¬
stellunge- und VorzugSverfahrcn Tagfahrt
anberaumt aus Mittwoch den 14 .
Augustl . I , früh 9 Uhr . Es werden
alle Diejenigen , welche aus was immer für
einem Grunde Ansprüche an die Gantmasie
machen wollen , aufgefordert , solche in der
angesetzten Tagsahn , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs - oder Unterpsandsrechte
zu bezeichnen , sowie ihre Beweisurkunden
vorzulegen oder den Beweis durch andere
Beweismittel anzutreten . In derselbenTag -
fahrt wird ein Maffepfleger und ein Gläu -
tzigerausschußernannt und ein Borg - oder
Nachlaßverglcich versucht werden , und es
werden in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung des Maficpflegers und Gläubi¬
gerausschussesdie Nichterscheinendenals der
Mehrheit ber Erschienenen beitretend ange¬
sehenwerden. Die im Auslände wohnen¬
den Gläubiger haben längstens bis zu jener
Tagfahr ! einen dahier wohnenden Gewalt¬
haber für den Empfang aller Einhändigun¬
gen zu bestellen , welche nach den Gesetzen
der Partei selbst geschehen sollen, widrigen¬
falls alle writeren Verfügungen und Er¬
kenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur
an dem Sitzungsorle des Gerichts an¬
geschlagen würden. Achcrn , den 30. Juli
1872. Großh . bad. Amtsgericht. Himmel

N .386. Nr . 22,577. Mannheim .
Gegen Kaufmann Louis Klein von
Mannheim haben wir Ganl erkannt und
es wird nunmehr zum Richtigstellungs- und
Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt auf
Mittwoch den 21 . August d. I . ,

Vormittags 9 Uhr .
ES werdtn alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grünte Ansprüche
an die Ganlmasse machen wollen , aufgesor-
derl , solche in der angefftzienTagsahrt , d-i
Vermeidung des Ausschlusses von der Ganl ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich, anzumclden
und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpsandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen oder dm
Beweis durch andere Beweismittel anzu-
treten.

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfle¬
ger und ein Gläubigerausschuß ernannt
und ein Borg - oder Nach laßvergleich ver¬
sucht werden, und es sollen in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung des Masse¬
pflegers und GläubigeraueschusseSdie Nichk-
erscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden

Die im Auslande wohnenden Gläubiger
haben längstens bis zu jenet Tagfahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der
gleichen Wirkung , wie wenn sie der Partei
eröffnet wären , an dem Sitzungsvrte des
Gerichts angeschlagen , beziehungsweiseden¬
jenigen im Auslande wohnendm Gläubi¬
gern. deren Aufenthaltsort bekannt ist, durch
die Post zugesendet würden.

Mannheim , den 24. Juli 1872 .
Großh bad. Amtsgericht.

M ö ß n e r.
N .375 . A.Nr . 9766 . Sinsheim . Ueber

das Vermögen des flüchtigenHandelsmanns
Ferdinand Bamberg er von Neidengein
haben wir Gant erkannt , und wird Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs- und Vorzugs -
Verfahren auf

Dienstag den 27 . August d. I .,
Vormittags 3 Ubr ,

anberaumt . Wer nun aus was immer für
einem Grund einen Anspruch an diesen
Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannter Tagsahrt , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Masse, schriftlich oder

mündlich , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte dahier anzumeldeu , die etwai¬
gen Vorzugs - oder Unterpsandsrechte zu
bezeichnen und zugleich die ihm zu Gebot
stehenden Beweise , sowohl hinsichtlich der
Richtigkeit , als auch wegen dem Vorzugs¬
rechte « er Forderung anzutrctcn .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Nschlaßvergleich versucht, dann ein Masse-
Pflegerund Gläubigerausschuß ernannt , und
soll, » biufichllich der beiden fitzte» Punkte
und hiustckilick des Borgs , rzleichs dieNicht-
erscheiiiendm ats rer Mehrzahl der Ecschre-
ninen beitretend angesehen w e de ».

Die im Auslände wohnenden Gläubiger
haben längstens bis zu sener Tagsahrt einen
im Givhherzvqihuni wohnendenGewalthaber
für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Par¬
tei selbst geschehen sollen , widrigenfalls alle
weiteren Verfügungen und Erkenntnisse
mit der gleichen Wirkung , wir wenn sie
der Partei eröffnet wären , nur an den»
Sitzungsorle des Gerichts angeschlagen,
bezfibungSwtise denjenigen im AuSlande
wohnenden Gläubig « n. deren Aufenthalts¬
ort bekannt ist , durch die Post zugcsendct
würden .

Sinsheim , den 29. Juli 1872.
Großh . bad . Amiegericht.

M u ß l e r .
^ Hässner .

N .355 . Nr . 8070. Säck rügen .
Die Gant

gegen Bierbrauer Peter Dö¬
bele von Murg betr.

Alle Diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen vor oder in der heutigen Tag¬
fahrt nicht angeweldet haben, werden hier¬
mit von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen.

Zugleich wird auf Antrag der Ehe¬
frau des Gantmannes gemäß § . 1060
P .O . ausgesprochen: Die Ehefrau des
Gantmanns , Magdalena , geb. Gang ,
sei berechtigt, ihr Vermögen von dem ihres
Ehemannes abzusondern.

Säckingen , den 25 . Juli 1872 .
Großb . bad. Amtsgericht.

Stehle .
Nuß .

N .384 . Nr . 6011 . Kork
Die Gant gegen den früheren
RalhschreiberJohann Braun
von Stadt Kehl betr.

Alle Diejenigen, welche in der heutigen
LiquidationS-Tagfahrt ihre Fotderungen
nicht angemeldet haben , werden damit
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V. R . W.
Kork , den 30 . Juli 1872 .

Großh . bad. Amtsgericht .
R a m st e i n .

N .354 . Nr . 9652 . Sinsheim .
Die Gant

gegen
Wirth . Martin Maier von
Sinsheim betr.

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen vor oder in der heutigen Tag¬
fahrt nicht angemeldet haben, werden hier¬
mit von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen.

Sinsheim , den 25 . Juli 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

M u ß l e r.
Hässner .

N .372 . Nr . 5388 . W a l d k i r ch .
Die Gant gegen den Nachlaß des ff Phi¬
lipp März von Suggcnthal betr. Be¬
schluß : Alle Diejenigen , welche bis zur
heutigen Tagfahrt ihre Forderungen nicht
angemeldet haben , werden von der vor¬
handenen Gantmaffe ausgeschlossen . V.
R . W. Waldkirch, den 27 . Juli 1872 .
Großh . bad. Amtsgericht. Speri .

-»rrwogeuSLbssuderuage ».
L jN .369 . Nr . 17,354 . F r e i b u r g.

Die Gant des Paul Hank »
Schneider dahier, betr.

Die Ehefrau des Ganrschuldners Paul
Hank , Schneidermeister dahier, sei für
berechtigt zu erklären , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes absondern zu
lassen .

Freiburg , den 27 . Juli 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

G r ä f f.
W a n k e l.

N .387 . Nr . 60 ! 1 . Kork .
Die Gant gegen den früheren
RathschreiberJohann Braun
von Stadt Kehl betr. -

Gemäß 8 1056 der ff. P .O . wird hiermit
ausgesprochen:

Die Ehefrau des Gannlmanns wird
für berechtigt erklärt, ihr Vermögen von
demjenigen ihres Mannes abzusondern.

Kork, 31 . Juli 1872 .
Großh . bad. Amtsgericht.

R a m st e i n.
VerschollenheitS-Vrrsahreu .

N.377.1 . Nr . 8238 . Bühl . Josef D i l-
ger von Moos hat sich vor etwa 30 Jah¬
ren aus seiner Heimath entfernt und seit¬
her keine Nachricht von sich gegeben . Der¬
selbe wird aufgesordert,

binnen Jahresfrist
Kenntniß von seinem dcrmaligen Aufent¬
halte hierher gelangen zu lassen , widrigenS
er für verschollen erklärt und sein Ver¬
mögen seinen rnuthmaßlichen Erben in
fürsorglichen Besitz gegeben würde.

Bühl , den 29 . Juli 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

I a c o b i .
N .379. Nr . 7963. Schwetzingen .

Georg Boos , ledig, von hier, ist im
Jahre 1853 in der Absicht , nach Amerika
auszuwandern , von hier fortgezogen nno
hat derselbe bisher keine Nachrichten von
sich gegeben . Aus Antrag seiner nächsten
Erben wird er deßhalb aufgefordert,

binnen Jahresfrist
sich dahier zu melden, widrigenfalls er

für verschollen erklärt und sein Vermögen
seinen bekannten nächsten Erben in sür-
soralichen Besitz überwiesen würde.

Schwetzingen, den 30. Juli 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

S a u r.
N .341. Nr . 7865 . Schwetzingen .

Philipp Knapp von hier lat der Auffor¬
derung vom 28. Juni v , I . bisber keine
Folge geleistet ; er wird deßhalb für ver¬
schollen erklärt , und sein Vermögen seinen
bekannten nächsten Erben in fürsorglichen
Besitz überwiesen,

Schwetzingen, den 26 Juli 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

S a u r.
Lulumadigurrgr» .

N .370. Nr . 8993 . S t o ck a ch.
Die Enimünoigunng der Au¬
guste Weber von Stahringen
betr.

Auguste Weber von Stahringen wurde
wegen Wahnsinns enlmündiat und Bern¬
hard Weder vcn dort als deren Vor¬
mund ernannl .

Stockach , den 25 . Juli 1872 .
Großb . bad . Amtsgericht.

Hornung .
Schroff .

Srdkivwe '.lmm«'.
N.373 . Nr . 5397. Waldkirch .

Da aus die Aufforderung vom 6. Mai
d. I ., Nr . 3508 , keine Einsprache erhoben
wurde , wrrd die Wittwe des Taglöhner
Jakob Siegler von Biedcrbach , Maria
Anna , geb. Werner daselbst in den Besitz
und die Gewahr der Verlaffcnschaft ihres
Ehemannes hiermit cingcwiesen . Wald¬
kirch , den 27. Juli 1872. Großh . bad .
Amtsgericht. S p e r i.

N . 385. Nr . 5602 . Achern . Da auf
die diesseitige Verfügung vom 7 . v. M .,Nr . 4303 , keine Einsprachen erhoben wur¬
den , wird der Großh . Fiskus nunmehr in
Besitz und Gewähr der Verlaffenickafr der
ff Anton Metzinger Wittwe , Gerlrude ,
geb . Krieg von Renchcn , hiermit cinge -
wiesen .

Ackern , den 30 Juli 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

Himmel .
LrvEwlluuge «.

N .378.1 . Ekgeltingen . Ulrich
Kupferschmied , gebürtig von Wurm¬
lingen , ist zum Nachlasse der Walburga
Zepf von Steißlingen berufen, dessen
Aufenthalt aber unbekannt ; er wird deß¬
halb aumit aufgesordert, sich binnen

drei Monaten
zu den Veilaffenschafttverbandlungen und
der Erbschaft um so gewisser zu

"
milden,als der Nachlaß sonst so verweilt würde,wie wenn er zur Zeit des Ablebens der

Walburga Zepf nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre.

Eweltingen , den 26 . Juli 1872.
Der Großh . bad . Distrikts-Notar .

K. Basler .
N .357 . Nr . 309. L a b r . Anastasia,

Timotheus , Consiantin , Elrsabelha und
BernhardRirtderle , sowie Clotilde Netz¬
hammer , geb. Rinderte von Ober¬
schopfheim , im Jahr 1854 in New -Orleans
ansässig und jetzt an unbekannten Orten
sich ausbaltend , sind zur Erbschaft ihrer
am 2 . Juni 1872 gestorbenen Mutter , der
Wittwe des Matheus Rinderle , Theresia,
geb . Ackermann von Oberschopfheim , be¬
rufen , und werden dieselben , beziehungs¬
weise deren Rechtsnachfolger hiermit auf-
gesorderl, ihre Erbschafisansprüche

binnen 3 Monaten
bei den Theiluiigsverbandlungen dabicr
geltend zu machen , widrigen« diese Erb¬
schaft Denjenigen zugetherlt würde, welchen
sie zukäme; wenn die Aufgeforderten zur
Zeit dieses Erbanfalles nicht mehr gelebt
hätten.

Friesenheim, den 18. Juli 1872.
Der Großh . No :ar
H . Lembke .

N . 382. Neustadt . Am Nachlaß des
Wittwers und Leibgedingers Philipp
Slraub von Eisenbach ist dessen Sohn
Philipp Straub erbbethciligt, dessen
jetziger Aufenthaltsort hier nicht be¬
kannt ist. ,

Derselbe wird aufgesordert, sich inner¬
halb der Frist von

drei Monaten
dahier zu melden, andernfalls die Erbschaft
denjenigen Personen zugelheilt würde, wel¬
chen sie zukäme, wenn der Vorgeladene
zur Zur des Erbansalls nicht mehr am Le¬
ben gewesen wäre.

Neustadt, den 28. Juli 1872.
A. Beck , Notar .

. HouvslLrrgister 'Ettilraftt.
N .358 . Nkr. 7745 . Dur lach . Zum

Gesellschaftsregister O .Z . 19 wurde unter
Einem die offene HandelsgesellschaftG ritz -
ner und Eomp . in Durlach einge¬
tragen .

Dieselbe besteht aus den beiden Gesell¬
schaftern Mar Gritzner , Privatmann in
Bruchsal, und Gustav Fleischhauer, Me¬
chaniker in Pforzheim . Beide Gesellschafter
sind verheiratlet ; Mar Gritzner, welcher
Bürger der Verernigien Staaten von Nord-
Amerika ist. mit Pauline Marx von Karls -
ruhe.

Nack dem Eevertrag , Leipzig , den 10.
Dezember 1843 , sind bezüglich der gürer-
rechtlichen Verhältnisse beider Ehegatten
keine Bestimmungen getroffen; Gustav
Fleischhauer mit Friederike Karoline Nel-
lrnger von Pforzheim . Nach dem Ehe¬
vertrag , Pforzheim , den 25 . März 1872,
bringt jeder Therl 50 fl . in die Güterge¬
meinschaft ein , wogegen alle gegenwärtige
und künftige Fahrniß davon ausge¬
schlossen ist.

Durlach , de» 20. Jnlr 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

Goldschmidt .
Erb .

N -556 . Nr . 7835 . Schwetzingen .
! Unter O .Z . 22 des Gesellschaftsregisters
! wurve unterm 23 . Juli d. I . eingetragen :

Firma : „ Gebrüder Oppenhei¬
mer " in Reilingen . Tie Gesellschafter
sind : Seligmann Oppendeimer und
Elias Oppenheimer von Reilingen .

Die Gesellschaft hat am 1 . Juli d . I .
begonnen. Der Ebevertrag des Theilha -
bers Seligmann Oppendeimer . ck. ck.

! Reilingen den 4 . Juli 1372 mit Magda¬
lena Gutmann von Philippsburg , wor-

nach jeder Tbeil 50 fl in die Gemeinschaft
emwirfr , und alles übrige , gegenwärtige
und künftige Vermögen ,

"
sowie die Schul¬

den davon aussckließl.
Der Eheverliag des Thcrlhabers Elias

Oppendeimer , ck. ck. Reilingen den 4 . Au-
oust 1864 mit Fanny Straßburger von
Reilingen , wornach jeder Theil 50 fl . in
die Gemeinschaft cinivirft, alles übrige Ver¬
mögen als liezenschaftlickes Einbringen
betrachtet wird.

Schwetzingen, den 27 . Juli 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

S a u r . ^

kaSrmven uav HcchvSrwgai.
-N .394 . Nr . 8355 . Konstanz . Weiß¬

putzer und Gvpser Joief Nann von
Goßheim, K . W. Oderamt Sparchingen,
z. Z. flüchtig . 35 Jabre alt , mittelgroß ,mit besetzter Slatur , militärischer Haltung ,
länglichem, schmalem Gesichte , blonden
Haaren und röthlichem Schnurrbart , ist
der in mebriacher Tbat , gemeinschaftlich
mit Schmied Theodor Stemmer von Lei-
pierdingen, Amt Engen , verübten Fäl¬
schung von öffentlichen und Pcivaturkun -
den , um sich und Anderen einen Vermö-
gensooriheil zu verschaffen , angeschuldigt.
Derselbe wird aufgesordert, sich

binnen 14 Tagen
bei dem Unterzeichneten zu stellen , widri¬
genfalls nach dem Ergebnrß der Untersu¬
chung das Erkenntnis gefällt würde.

Zugleich ersuche ich sämmilicke Behör¬
den auf den angeschuldigien Josef Nann
zu fahnden , ihn im Betretungsfalle ver¬
kästen, sammt seinen mit Beschlag zu be¬
legenden Effekten und Barschaft an das
Gr . Amtsgericht Konstanz ablicsern zu
lassen und mich davon sofort in Kenntniß
zu setzen.

Konstanz, den 30 . Juli 1872.
Großb . bad . Kreis - und Hofgericht.

Der Untersuchungsrichter .
Heiß .

Ber »r. B «kar»ntWgHm»ge »i.
M .766 . 2. Karlsruhe .

Vergebung von Perron-
Uhren.

Die Lieferung von 14 Perron - Uhren soll
im Wege d s schriftlichen Angebots ver¬
geben werden.

Die näheren Bedingungen liegen bei dies¬
seitiger Stelle aus .

Die zur Lsiserunx Lusttragenden find cin -
geladen, ihre Angebote längstens bis 15.
August d. I . » Vormittags 1V Uhr» ver-
stegelr und m l der Auftchnft

„Liescrnng von Perron - Uhren "
verleben , anher einzureichen ,

Karlsruhe , den 27 . Juli 1872 .
General -Direktion

der Großb . Slams - Eisenbahnen .
Zimmer .

_ Eberlein .
M 7v9 2 . Karlsruhe .

Lieferung
von Schwellen für die Großh.
badische Staats-Eisenbahnen.

Mit Ermächtigung der Gcneraldirekrion
der Grcßb . bas . Staalsei ' enbahnen soll die
Lieser ng nachverzrickneter Schwellen mit
Lieferzeit bis zum 1 . Oktober d . I . im
SouwiisionSweae vergeben werden.I. Auf die Kyanifiraastalt Darlach:
3000 Stück eichene Zw -schenschwellen,

2,4 in lang , 15/24 rm stark ;
4000 Stück lannene Zwisckknschwellen ,

2 4 w lang , 15/24 rm stark.
2. Auf die kyaaifiraustalt Offeuburg :

4000 Stück eichene Zwischenschwellen ,
2,4 m lang 15/24 rin stark;

4000 Stück tanne - e Zwischemchwclleri ,
2,4 m lang 15 24 rm stark.

Schriftliche Angebote hierauf werden von
uns bis

Montag de» 12 . August d. 3 .»
Vormittags S Uhr ,

enigegengenommcn, um welche Zeit die ein¬
gekommenen Angebote in Gegenwart der
erschienenen Offerenten eröffnet werden.
Die Lieferungsbedingungen können bei der
unterfertigten Verwaltung erhoben werden.

Karlsruhe , den 30. Juli 1872
Eroßh . Hauptverwaltung der Eisenbahn-
_ maaarine ._

M .763 . 2 . Karlsruhe .

Lieferung
von Telegraphcnmatenalien .
Höberm Austrage zu Folge haben wir

100,700 Kilogr . 4 m/m starker, verzinkten
Eiscnleitungsdrahl ,

! 18,700 Stück schmiedeiserne Bogenfiützen,
17,000 Stück Porzellaniselaloren

^ im Offertwegr zu vergeben.
! Lreierungsbedingungen , sowie Zeichnung
! von den Isolatoren und Bogenstützen kön -
^ nen de : unterferttglrr Stelle erhoben wer¬

den .
Die mit vaffcnder Aufschrift versehenen

Angebote werden bis v . August » Abruds
! 8 Uhr » enlgegengeriommrn.

Karlsruhe , den 30. Juli 1872
Großh . -Hauptverwaltung der Eisenbahn-

magazine.



Amtsgericht Müllheim .
Deffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbüchs -Einträgen.

Gemeinde Neuenburg.

N -uenbuig , den 10. Juni 1872 .
Das Pfandgerrcht :
Meisinger .

und Unterpfands¬
erneuern zu lasten.

Des Eintrags

Datum . sSeilcl

16. März 1833

Namen , Vornamen , Wohnort ,
Stand oder Gewerbe
des Schuldners

oder besten Rechtsnachfolger.

Namen , Vornamen, Wohnort ,
Stand oder Gewerbe

de « Gläubigers
oder besten Rechtsnachfolger.

Betrag
der

! Forderung

Des Eintrags

Datum .

11. Mar

20. April
30. Juni

11. Juli

80 . April
3. Sept . -

13. Sept . -

30, Sept .
2 . Jan .

25. Febr. 1834 j
28. Febr. -

171s Lizrwirth Müller

176 Alois Schneider
Erhard Schmid
Peter Hüttle Wittwe
Frz . Anton Grozinger
Theodor Wenk
Baptist Müller

Derselbe
do.

Theodor Wenk
Nepomuk Kapprler
Mathias Bürgel ' s Wittwe
Johann Rüb 's Wittwe

180 iZakob Saurer
180sIBaptist Müller

Igy Franz Slrüb
Amon Müller Sohn

181 >Peter Grozinger
Ferdinand Orth
Jos . Kappeier

Derselbe
Philipp Heldling
Jos . Grozinger , Schneider
Franz Köhler
Joh . Hamburger
Agathe Grozinger

18Z Daniel Köhler
18^s Ferdinand Raub
181s Baptist Müller

186s 3 -s- Müller jung

17g Martin Birle
Igz Xaver Saurer
191 Mathias Bürgel
191s Georg Hüttle alt

, Baptist Wetzel alt
Igg Balthasar Grozinger
19ds Maria Anna Studer

LlpiS Weiß
Jos . Supinger

> 201 Alois Ser,fite Wittwe
202 Elias Meier , Jak . Sohn , in Müll,

heim
206 3os . Orth , Bleichers Sohn
207 Ferdinand Schmidt

Jos. Anton Mehr

Einträge im Grundbuch Band II.
Schreiner Xaver Müller Eheleute , inj

Amerika
»Xaver Kern in Amerika

Derselbe
do .
do .
do .
do .
do .
do .
do .
do .
do .
do .

»Xaver Müller Eheleute, in Amerika ,IXaverMüller Eheleute, auSgewanbert,»' Aufenthalt unbekannt
Dieselben

do .
do.
do.
do .
do.
do .
do.
do.
do.
do .
do .

^Domkapitular
bürg

>Fidel Wetzel Wittwe , mosto Jos .»
Müller Wittwe hier, abwesend

Marlin Birk Wittwe
Ar.t. Kögler Eheleute. Gant

Dieselben
do .
do.

IApotheker Schmidt von Schlierigen,̂> Rechtsnachfolger unbekannt
Derselbe

do.
»Jos . Maier in Amerika
»Jos . Studer , ledig, abwesend

fl.

1900j

86
169
138
120,
201
120!
30i

101
60,

Iio !
35
35

130!
186

kri
9. Juni 1835

— E 27. Aug. -

2 . Jan . 1836

15. Jan . 1836
16. Jan . -

— D 1 . Febr.

> März -
, März -

April -

Martin -j- in Frei -j

41

95
125
750!
320

29. März - 208 »J °h ^ n Escher von Steinenstadt

2. März

Äl . März

11 . April

16. Juni -

4- Sept . ,

27- Jan . 1835
A . Jan . -

2. März -

Jos . Müller alt
Joh . Raub jg.
Jos . Am. Mehr jg.
Xaver Köhler, Maurer
Alois Weiß

Derselbe
Ignaz Geiger

2io budwig Raub

Jos . Aston Mehr
""

Baptist Raub
Alois Weiß

Derselbe
do .
do.

Jos . Union Mehr
Derselbe

Wilhelm Linder von Steinenstadt
AloiS Meier

212 Xaver Siuder
Xaver Kern
Franz Joses Grozinger
Xaver Schmidt
sMarr Raub jg.
Fneol . Müller
Mair Raub jg.
Jos . Grozinger , Fischer
Baptist Raub

Derselbe
do .

. Franz Zelt
213 Joses Huber
213s Johann Gempin
213 Jos - Raub jg.

. Peter Grozinger
220 Johann Hamburger

An!. Kappeler , Weber
Derselbe

Frivol . Rummele Wittwe in Neuen- ,
bürg ,

jos. Maier Eheleute , ausgewandert, »
Aufenthalt unbekannt

! Dieselben' do .
d«.
do.

Jos . Maier Eheleute
Dieselben

do » »
Blasius Maier , ausgewandert , unbe-»

kannt wo ?
Derselbe

do .
do.
do .
do .
do .
do .
do .
do .

Lcravln Heidelspcrger Eheleute, auö-
gewastdert

Dieselben

115 -

I

20. April
6. Juni

11 . Okt.

, Dez.
Jan . 1837

Seite

244

Namen , Vornamen , Wohnort .
Stand oder Gewerbe

des Schuldners
oder besten Rechtsnachfolger.

Mvriz Hornung
Derselbe

257s Karolina Schneider
258 « Zobann Dellers , Zimmermann von

Steinenstadt
289 « Job . Kirsch von Steinenstadt

Der Bereinigungskommifiär .-
Ort , Rathschreibcr.

Namen , Vornamen , Wohnort ,Stand oder Gewerbe
des Gläubigers

oder dessen Rechtsnachfolger.

iMichael Maier von hier
Derselbe

Nepvk Schmerzler Eheleute
Ant. Kappeler. Vollstreckung

Frivol. Rümmele Wittwe , geb. Hei-
delspergec , von hier

Einträge im Grundbuch Band III.
Zazrlia BäLlin von Steinenstadt
Franz Schäfer 's Ehefrau von Stei

Neustadt
Joh . Bik von Steinenstadt
Ferdinand Dellers und Johann Für

ter von Steinenstadt
Ich . Köhler
Xaver Laurer hier

30 !

30

100
101
105
181

221 » Johann Merstnger
224s Z °I - Grozinger , Fischer

224 Derselbe
225 Mathias Laule Wittwe
226» Daniel Schlagern und GervaS Eihor

von Steiaenstadt
228 AloiS Meier und Baptist Reich
229 Andreas Berthold
230« Georg Wezel

231

232»
232

234

Joh . Dellers von Steinenstadt
Philipp Waitz jg.
Simon Meistnger
Kreuzwirth Schmidt
Sebast . Acliker
Jos . Anton Muhr
Balthasar Hölstrn

235 I Ltadlpfarrei vo -i hj,x

lLazarus Sommer und Raphael Zivi' von Müllheim . Die Rechtsnach¬
folger des Raphael Zivi find un¬
bekannt

, Dieselben ,
»Michael Maier -h. Rechtsnachfolger»' ist unbekannt

Derselbe
do .

Konrad GlLr . Gant

Theres Kappeler -j-
Elisabetha Muhr , ledig -j- ,
Joses DodriaS Wittwe , Anna Maria,r

geb. Studer , Aufenthalt unbe-
'

kannt
»Georg Thoma Eheleute von hier
» Dieselben
»Xaver und Alois Schmidt

Dieselben
do.

, do .
»Maria Elisabeth« Hartman « von»
I Auggen »
Domkapitular Martin »

203

130,
50

23!

- 21 .

30

30

Febr.
. März -
. April

- Juli
. Okt.

. Nvv.

^ Jan . 1^38
, März -

März -

März
Sept . -
Sept .
Nov.

30

30

30

30 !l

5.

Dez .

März 1839

, April -
> März -
, April -

März -

- jll 30. Okt.
8. Febr. 1840

-

! 24 . Jan .

10. März

30

6001 — »! 10. Mai -

Jos . ONh ,
Balthasar Grozrnger

7s Xaver Saurer alt
12« Baptist Müller Sohn
24 Jos . Grotzinzer , Fischer
26 Xaver Kern

28 Johann Ott
30s Mathias Gras
- Zakab Zipper 's Ehefrau
32s Fridolin Grozinger «lt

33 Fridolin Lrlschgi
33s Joses Burkartb
43 Sebastian Aeliker
45 Jos . Grozinger , Fischer

Xaver Saurer
Josef Anton Mehr
Josef Kappeler
Anton Leh

47 1Anton Raub
Balthasar Grozinger
Josts Köhler
Ignaz Köhler alt
Joi . Anion Studer
Jos Ant Mehr
Ignaz Studer alt
Gregor Studer
Josef Grozinger

!Anton Leh
49s »Alois Schneider
49 »Michael Meier

Wilhelm Zipper
Ignaz Köhler
Josef Supinger

!Zohann Meistnger
Baptist Müller Sohn
Zof . Ant . Eljäher

70 Josef Grozinger . Schneider
81s Ziriak Eisäßer alt
84 Jos. Ant. Studer
85 Ludwig Orth
92s Jakob Kappeler
99 Dame ! Köhler

101 Erhard Schneider hier
112 Andreas Meder
106» Jgna ; Studer alt
111 Feidmand Orld
111s Jakob Kappeler

'
115 Kranz Jost Schmid
121 Wittere Schart , geb . Fest, in Basel
122s Ludwig Ort
225 Alois Meier

Mathias und Joses Raub
127 Komm Rümmele von Stemmstadt

Balthasar Grozinger
Xaver Saurer jg .

127s Joses Raub ' s Kinder
131 ^Arbogast Berle

, -
Andreas Köhler
Joh . Merstnger jg.
Jos . Am . Mehr
Johann Hamburger alt
Xaver Bürgel alr
Georg Raub jung
Martin Birlin
Ferdinand Raub
El '.saberha Herber
Wilhelm Lieder
Baptist Müller Wittwe und Albert

Müller
Jakob Spierler
Alois Schneider '« Frau

« ltoorsteher Zivi von Müllheim
FräsH' Karl Weih Eheleute

Dieselben
do .

203
223

229«
230
230s !
232

232«!

233
234s

!Limon Meistnger, ausgewandert
Kreuzwirth Kittiers Erbrn von Müll

heim
Dieselben

do .
Anton Kappeler , Weber
Johann Jakob Müller Eheleute
Isidor Köhler in Amerika
Fridolin Rümmelin Wittwe, Kathar

Heidelsperger und Secavkn Heidel -
sxerger

Jos. Sprenger von hier
Zttköb 'Zipper

Derselbe
Jakob Schmidt Wittwe. Rechlsnach-! folxer in Amerika

Dieselbe
do .
do.

lXaver Kern Eheleuie in Amerika^ Dieselben
do .
do .
do. ,do. i
do.
do .
do .
do ,
do.
do .
do .
do .
do .
do.
do .
ds .
do .
do.
do.

I do .
! do.
AloiS Grozinger, abwesend

lXaver Kern
Kaspar Kremec

Derselbe
IZakob Schulz Witlwe ,Anton Kappeler , Weber , Eheleute,! von hier
Amtmann Büri in Müllheim

>Franz Iss . Raub Eheleute von hier
Georg Thoman Eheleute von hier
Johann Orth , abwesend
Ich . Ne? . Zölestin Senfile , ab

wesend
Ludwig Vack, in Amerika
Johann Thum
Kaspar Kreuter
Josef Raub jung . Vollstreckung «,

I maste
Derselbe

do.
do.
do.
do.

Franz Müller , Kaufmann , auSge -
> wandert
Seravin Heidelsperger Eheleute

Dieselben
do.
do.
do .
do .
do.
eo .

Elisabeth und Katharina Herber
Fridolin Kappeler Eheleute
Nepomuk Schmerzler Eheleute

Betrag
der

Forderung .
°kr7

25

100
60

142!
200

30

30

30

60l
851
449
101

235
236

236s

237
248

Erhard Schmid
Philipp Helbling
Baptist Müller

Derselbe
Anton Raub

»Baptist Müller
sAnron Wettlm
Jakob Müller
Erhard Schmidt

Josts Römer
Ignaz Köhler
Franz Anton Thoman
iridolin Müller

Jakob Epindler
Johann Köhler
Franz Müller , Bäcker
- rorg Müller Wittwe

137
170

Iss . Xaver Ahmann Eheleute
AloiS Schneider. Aufenthalt unbe¬

kannt
Derselbe

do.
do .
do .

Franz Müller . Kaufmann , ausge-
wändert

Derselbe
do.
do .
do .
do.
do.
de.

Georg Müller Wittwe und Kinder

2501
189,
176
100;
ioo!

1200!
660

80,535^
!

25
116

50!
55!

MO.
400

30

30

1300
86>

169
1381
120 .

30!
70!

101
60

111
300

50!
106

60
33.170!

1900

30

30

30



Des Eintrags

Datum . Seite ,

2. Juni 1840

4. Juni

31 . Okt. .

S. Nov . -

9. Dez. -
1. Febr . 1841
5. April -

4 . Febr . 1833
27. MSrz -
15. April -

11. Mai

14 . Okt. -
31 . MSrz 1834

3. April
4. Sept .

15. Okt. .
1. Dez. -

30 . MSrz 1835

1. April

29 . April

11. Mai
12 . Mai

Juli 1835

Sept . -
Okt. >

256

256a

257

257»
258
259

259»
259

260
260»
262
263

263»

6

8
'
8»

'
9
9

12

16
22
41

serdinand Grozinger hier
Leorg Gungel hier
Kath. Heidelspergerhier"

jakob Spindler hier
Johann Meistnger hier
Laver Saurer
Franziska Thum hier
Martin Reich hier
Karolina Gempin
Baptist Raub hier
Moriz Hornung hier .
Peter Herzog in Steinenstadt
Sebastian Aeliker
Wendelin Raub
Johann Grumber
Franziska Thum
Anton Kappeler
Johann Ott
Wendelin Raub

Derselbe

148
154 »
153

158»
158

159

159»
163

163»

164

164»
182»
213»

214

214»

215»
215

215»

216
231»

235
240
245
261»

232
263

268

270»
271

Namen , Vornamen . Wohnort .
Stand oder Gewerbe
des Schuldners

oder dessen Rechtsnachfolger.

Nepomuk Kappeler jung hier

Namen, Vornamen , Wohnort ,
Stand oder Gewerbe

deS. G ! ub . r 01
oder dessen Rechtsnachfolger.

Srravin Heidelsperger Wittwe ,
Amerika

Dieselbe
do .
do .
do.
do .
do .

Ignaz Muhr Eheleute hier
Dieselben

d».
do .
do .
do .
do.
do .

Alt Joses Raub '- Erben
Dieselben

do.
do .
do.
do .

rn

Einträge i« Grundbuch Band IV.
Konrad Sluder 'S Frau

Mathias Büigel
Gregor Studer
Josef Burkarth
Balthasar Grozinger
Mathias Bürgel
Josef Geiger alt hier
Helfereikaplanei

Aloi« Weber hier
Anton Burkarth hier
Johann Schmidt Wittwe von

umstadt
Stei -

Gant -Konrad Siuder , Schlosser,
wasse

Dieselbe
do.
do.
do .
do .
do .

Iss . Anton Johann und Baptist
Müller und Joh . Grozinger Frau

Johann Müller Eheleute
Theresia Kappeler
Kranz Joses Grozinger Eheleute

Einträge im Pfandbuch Band VI.

Johann Senftle von hier
Ferdinand Raub
Ignaz Kößler alt Wittwe
Jakob Kappeler
Stefan GraS
Georg Hüttle alt
Ferdinand Grozinger
Josef Burkarth
Alois Weber alt
Wendelin Raub
Simon Grozinger
Franz Jos . Schmidt
Medard Kößler
Alois Schneider
Marlin Btrle
Jakob Saurer
Baptist Müller , Jak . Sohn
Anton Müller , Sohn
Percr Grotzinger jg .
Ferdinand Orth
Jos . Ant . Kappeler
Philipp Helbling
Jos . Grozinger , Schmied
Johann Hamburger
Ignaz Stuter ' s alt Ehefrau , Agathe,

geb . Grozinger
Daniel Kößler
Ferdinand Raub
Anton Kößler Eheleute
Johann Escher von Steinenstadt
Jos . Müller alt
Job . Raub

adwig Raub

Alois Meier
Lover Studer
Laver Kern
Franz Jos . Grozinger
Fridolin Müller
Marx Raub jg .

Derselbe
Jos Grozinger , Fischer
Baptist Raub

Derselbe
Franz Zoll
Jos . Huber
Johann Gempm
Jos . Raub jung
Peter Grotzinger
Laver Studer
Daniel Schlageter und Gerdas Ei

Horn
Johanna Voll, ledig
Georg Thoman ' « Ehefrau
Nepomuk Müller alt hier
Georg W -'tzel

Johann Dellers in Steinenstadt
Simon Ms ' singer
Franz Jos Raub

AleiS Schneider

Nepomuk Schmerzler
Üonrad Rümmelin von Steinenstadt
Michael Rüwmelin 'S Kinder von

Steinenstadt

Johann Nepomuk Senftle
Franziska Müller , ledig
Franz Jos . Raub

Derselbe
Mathias GraS

Derselbe
do.
do .
do.

Franz Jos . Raub
Derselbe

do.
Jakob Schmil
Laver Kern , auSgewandert
Martin Birle alt Wittwe
Laver Müller Eheleute

Dieselben
do .
do .
do.
do.
do .
do .
do.
do.

do.
do.

Anton Kößler Eheleute
Jos . Meier Eheleute von hier

Dieselben
do .

Blasius Meier Eheleute , auSge
wandert

Seravin Heidelsperger
Derselbe

do .
do .
do .
do .
do .
do .
do.
do.
d».
do.
do.
do .
do .

Laver Raub hier
Konrad Klär . Gantmasse

Josefa Rößler
Moses Bloch von Müllheim

Derselbe
Josef Dubains Wittwe , Anna Mw

ria , geb. Studer
Gesrg Thoman Eheleute von hier
Laver und Alois Schmidt
Konrad Dorn 's Ehefrau , Cacilia

Kaub
Ehsudouet , Handelsmann in Müll

heim
Raphael Zivl von Müüheim
Jak . Rümmelin Erben

Dieselben

Einträge im Psaudbuch Band VII .

1 » Moritz Heenung
- Derselbe
6 Joh . DellerS von Steinenstadt
7 Franz Jos . Raub _

Michael Maier
Derselbe

Amon Kappeler von hier .
Rechtsproklikant Röttek in Müllheim

M .754. 2. Nr . 2315 . Bruchsal .

Virthschaftsverpachtung .
Die Wirthschast zur . Reserve" dahiert zugehörigen Gebäulichkeiten und GSr -
1 wird auf 1. November 1872 pachtfrei
d soll von da an auf unbestimmte Zeit
1er Vorbehalt einjähriger Kündigungs -
st oder auf 6 Jahre in Bestand gegeben
rden.
Lusttragende haben längstens bis 30.
lgust l. I . schriftliche Angebote ver¬

schlossen dahier einzurerchen , m welchen
anzugeben ist , welcher jährliche Pachtzins
geboten und welche Pachtdauer gewünscht
wird , sowie welche Caution geleistet wer¬
den kann.

Den Angeboten sind zugleich von Be¬
werbern , die uns nicht persönlich bekannt
find , Vermögens- und Leumundszeugnisse
beizufügen.

Bruchsal, dm 28. Juli 1872 .
Großh . bod . Domänenverwaliung .

§ 5 ck - vn ki t» r

Betrag
der

Forderung

DeS Eintrags
Namen , Vornamen , Wohnort ,

Stand oder Gewerbe
des Schuldners

oder besten Rechtsnachfolger.

Namen , Vornamen , Wohnort ,
Stand oder Gewerbe
de « Gläubiger «

oder dessen Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .Datum . Seite .

fl . kr . fl-
27 — 4. Febr . 1836 38» ZSzilia Bächle Jos . Raub jg. hier 51 30

- 39 Peter Grozinger Kreuzwinh Kittler ' s Erben von MM - 100
83 30 heim
53 — - Laver Saurer jg. Derselbe 100
10 — - , Frz. Jos . Orth do. 50
55 — - Balthasar Grozinger do . 50 30
80 » 38» Johann Kößler Simon Meifinger 142 _

300 — 5 . März - 47» Baptist Müller , Jakob Sohn , hier Lmalia und Franz Anton Müller 400
75 30 ä 200 fl.
16 — 11 . März - 52 Laver Saurer alt Anton Kavpler , Weber, von hier 40
30 5 21 . März - 58 Anton Voll hier Raphael Zioi von Müllheim 66 —
43 30 6. April - 60 Georg Wezel Moses Bloch von Müllheim 84 —
90 30 » 60» Jos . Wetze! Friedrich Hcibenreich von Müllheim 100 —
24 18 » 61 Josef Anton Müller Eheleute Kaplanei hier 259 46

4 10 28. April - 65» Josef Grotzinger, Fischer Jos . Anton Müller Eheleute 240 —
650 — - 66 Derselbe Isidor Kößler , 151 —
227 - 66» Mathias Laule hier Laver Thum Eheleute 40
133 — 29 . Juni < 78« Mathias Gras Jakob Zipper von hier 851 —

50 — 22. Ökt. . 91 , Andrea» Studer '« Wittwe Katharina Schwab von Müllheim 34 —
20 30 3. Nov . - 94 Mar Birlin Ehefrau Georg Gange! 13 SO
15 — 26. Nov . « 99 Jakob Schmidt Wittwe Jakob Schmidt Wittwe 101

100 — , S Fridolin Litschgin Dieselbe 55 _
- - Josef Burkarth do . 55 —

99» Laver Kern Josef Wetzel Eheleute — —
18 . Ja » . 1837 119 Jos . Ort Wittwe Mose« Bloch Erben von Müllheim 116 53

1200 — I 4. Febr . - 121 Jos . Ant . Mehr jung Laver Kern Eheleute, in Amerika 102 —
s , Alois Weiß Dieselben 536 _

93 _ s Jos . Kappeler do . 36 —
75 r Balthasar Grozinger do . 137 —
90 _ - ' 122» Ignaz Kößler alt do. 245 _
30 s - Ignaz Kößler do . 115 —
22 _ s 123 Jos . Ant . Studer do 151 —
31 , - Ignaz Studer do . 81 —

1300 _ Gregor Studer do . 91 _
Alois Schneider dv . 150

100 30 - Michael Meier do . 65 —
20 - Wilhelm Zipper do . 57 _
40 s - Johann Meist .-igcr do . 35 —

24 . Febr . - 143» Josef Grotzinger, Schneider Alois Grotzinger, ledig 350 —
4. MSrz - 152 Ziriak Elsäßer Laver Kern 75 —

23 . März - 156» Andreas Studer 's Wittwe Raphael Zivi von Müllheim D2 37
25 . MSrz - 158 Fridolin Grotzinger Jobann Raub 375 —

86 _ 27. April - 163 Jos . Anton Studer Kaspar Kreuier 92 —
500 » Ludwig Ort alt Derselbe 60 —

60 _ ! 8. Juli - 180» Jakob Kappeler Jakob Schulz Wittwe 50 —
300 — j 15. Juli - 182» Frz. Jos . Schmidt Maria Anna Feind — —
100 _ - 183 Anton Schmidt Anton Feind — —
185 — 18. IM - 184 Alois Schneider Kaufmann Gg . Friedrich Grether von 344 34
18« Oberweiler

64 30 14. Okt. - 193» Alois Meier Eheleute Ludwig Pack von Marzell 1200
90 _ - - Daniel Kößler Anton Kappler Eheleute — —
40 _ 31 . Jan . 1838 201» Ignaz Studer Georg Thoman Eheleute 176 —
57 _ 16. Febr . - 213 Andreas Schneider in Basel Alois Schneider hier 552 24
47 ! 2. Mär , . 222» Ferdinand Ort Joh . Ort . abwesend 100

475 — 9. März - 226 Jakob Kappeler Joh . Nepomuk Zölestin Senftle , ab- 100 30
975 wesend

55 40 1. April - 235 » Frz . Jos . Schmidt Ludwig Pack von Marzell 1200
130 — 13. Juni > 248» Konrad Studer , Schlaffer Alt-Vorsteher Zivi von Müllheim 75 33
1L6 — 27. IM - 254 Joh . Georg Krumm Eheleute von Israel Meier Wittwe von Müllheim 89 35
253 Auggen
239 22 . Aug . - 256» Jos. Lav , Amann Barbara Stengel _
151 — - 257 Nepomuk Bsnflie Martin Schmidt 's Kinder , in der —
134 — Schweiz
107 — 13 . Sept . - 260, Johann Senftle Alois und Kathar . Senftle — —

54 — 29. Sept . - 267« Franz Kappeler, Schuster Fridolin Zipper , in Amerika —
130 — - 269 Wilhelm Zipper Äloi « Gras , stumm _
227 — ! - 269» Frz. Jos . Raub Joh . Nepomuk Zipper — _

- 271» L-imon Meistnger alt Lav. Meifinger Kinder _ —
134 18. Nov. - 275 Georg Holzreiter Rechtsanwalt v. Rotteck 21 37
500 - .
102
115 Einträge im Psandbach Band VIII
106
86 21 . Nov . 1838 2s Alois Meier Jos . Raub jung 535

107 30 ! * 3 Joses und Mathias Raub Derselbe 25* Dieselben do. 130
850 - - Balthasar Grotzinger do. 50

50 3s Konrad Rümmele do. 116
50 - Lav. Saurer do . 55 _
52 30 3 . Dez. - 4s Konrad Studer , Schlosser Magdalena Schneider 805
72 E 5s Arbogast Berle Franz Müller , ledig. Kaufmann 400

21t 17 . Dez. - 9 Georg Raub jg . Joh . Huber _
205 3 . Juli 1839 61» Stefan Kößler alt Laver Kößler, des Ottmar
101 30 18 . Dez . - 102 Joh . Baptist Elsäßer Hirschwirth Wettlin hier 18 50
181 20 . Jan . 1840 105 Frz . Jos . Raub Mathias GraS Ehefrau 91 39
64 _ 20 . Febr . - 112 Alt Bürgermeister Helbling Alois Schneider 138
42 _ - - Baptist Müller , Jak . Sohn Derselbe 30
70 _ 112» Ant. Raub alt do. 70
8l 30 - - Bapt . Müller . Jak . Sohn do . 101
57 - Hirschwirth Wettlin do. 60
70 30 - 113 Jakob Müller do . 111

104 > 27 . März - 132» Erhard Schmidt Franz Müller , Kaufmann 300
28 _ ! - - Ignaz Kößler Derselbe 51

I - - Frz. Ant . Thoman do. 50
154 _ , - ' Fridolin Müller do . 106

30 — - - Jakob Spieler do. < 60
217 — - 133 Laver Vonfiie Jos . Vonflie Wittwe und Kinder 58

85 — 10 . Juni - 155» Nepomuk Kappeler jung Seravin HeidelspergerWittwe , woäo 27
Kath . ünd Seravin Heidelsperger

70 — 156« Ferdinand Grozinger Dieselben 83 30
130 — - 157 Georg Gaugel do . 53

91 38 - - Alois Meier do. 10- - Jakob Spieler ' do . 55 _ ,
136 — * Joh . Meistnger do. 80 _12 . Juni - 159« Zazilia Raub Alt' Jos . Raub Erben 30

15 20 - 160 Johann Mt Dieselben 20 3024 — - - Wendelin Raub do . 15
29 - - Derselbe do. 10027. Nov. - 188» Mathias Bürgel jung Konrad Studer . Gantmasse 93 _- 189 Greaor Studer Dieselben 75- - Josef Burkarth do. 90- - . Balthasar Grozinger do. 30 _

413 — ! - 189» Mathias Bürgel do . 22
36 _ » - Josef Geiger alt Wittwe do . 31
50 30 l 8. MSrz 1841 204» Andreas Schneider in Basel Alois , Magdalena und Theresia 552 24
23 56 Schneider

M778 . 2. Karlsruhe .

Fabrik - u . Aecker-
Versteigerung.

In Folge richterlicher Verfügung werden
aus der Gantmasse des FabrikantenRobert
Titus dahier am

Montag de» 26 . August 1872 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

m hiesigen RathhauS (Zimmer beS Scha -

Ein halber Morgen Acker
mit einem darauf erbauten
einstöckigen Fabrikgebäude
und zwei einstöckigen An¬
bauten , an der Ettlinger
Landstraße dahier, einschließ¬
lich der gleichzeitig zum Ver¬
kauf kommendm Dampf - '
Maschinen und sonstigenFa-
b .ikeimichtungen, tarnt zu
ungefähr zwei Morgm Acker
unmittelbar neben dem ge-

8000 fl.

nannten Fabrikanwcsen , in
2 Stücken, tarnt zu . . 3600 fl.

Der Zuschlag erfolgt cndgiltig auf das
höchste Gebot , wenn solches mindesten« dm
SchätzungSwerth erreicht. Die nähere«
Bedingungen können inzwischen im Ge¬
schäftszimmer de« Unterzeichneten ( Lange -
straße Nr . 147, gegenüber dem Museum)
eingesehcn werden.

Karlsruhe , den 24 . Juli 1872.
Großh . Notar

S e v i n.

>kruck und Verlag der G . Braun ' schea HcfbuLdi uterer .
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